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Washington. 20, Mär,. WätMt
S.schöntSWtttk?.

elvku Adams & (?.,
HänftV- -

Transporteur!
llH0-,l)V- I'

- sür -

Ochwester tödt, Frau 23 u z and aber
hoffnundZlöZ krank. Dlt.Frcukn waren
buchstäblich deehunglit. . KeiNDfen, kein

Stückchen Brod, keine Kohlen .im Hause.
Zu stolz, un daS Entoürdlgende und
Peinliche der öffentlichen, f)g,nannten
.Qohlthätigkkit" durchzukoÜe zögen sie

eS vor,, zu verhungern. Frau Wiegand
starb gestern Abend. j.

H ochs all er.

Privilegiums jur (Errichtung einer OrÜckt

Über den North Aidet bezweckt. Dai
Privilegium, um wetchei sich eine Bande
von Eisenbahn'Magnaten bewirbt, schließt

Rechte ein. welche besagte Bande thatsäch.

lich zu Cigenthümertt M ganzen Fluß,
ufetS von der 10. bis zur 125. Straße
machen würde. ,

Zuerst wurde im (lomite rnit dioßer
Mehrheit der Beschluß gefaßt. daS Projekt
ungünstig einzuberichten. Darauf verließ

Braucr, Fleischer, Schlachttiaus'Arlicittr usto.
werdkn aus unscre 82 Grain Stirftl ansmerksam

gemacht.

Wir machcn fcrmr aus unsere seinen 82 Kid

Schuhc aufmerksam

Ghicaffo Schuh- -Haus,
No. 24 Weß WkZMnq'lM Straße.

Gestsrn Röcht brachen Diebe bei UitZ ein, als sie
aber die billigen Preis auf den Waaren verzeichnet
fanden, schämten si.' sich unv n:bmkn fzsi stet nichts
mit.

Unsere Preise sind die niedrigsten
in der Stadt.

Die AuswshZ ist öis größte
C

Chicago Schuhchaus,
No. 2U West Washington St:sßs.

. im
IHBocDl!LIE3S.cDir3 S

Wuzsige 2

tu dies Eplte kostm S Geail pn gUe.
Zlnzeiz 1 welch Stellen gesucht, öd

ssnirt toerb, .flaben unentgeltliche
NufnahMt., ...

Dieselbe bleib t Tage steh, Uuuen aber
sdeschränkt ernrsetx werden.

Luitiz, welche tU Rittazs 1 Uhr abge

tl werde, sirdm sch am feBtgta Lege
lsftlähQe

Verlangt.
Srlant: Ein gute 5H&4. für aulai6ii.

o. 305 Oft Ohto gtt. da

klangt: St- - diutsch, dHknsiir
$ai&c 329 Oft ea Jk Straße. 3jp

erlangt: m deutsche RZdchea. Ka-12- 0 Säd
O Snaö. . 3ap

erlangt ein Sbiltt bt F. M,tx, E, $0t
öenue und PzndkZ Straße. i

Citlangt: t gut deutsch, KZdqe für ge
Zhnliche Hzusurbtlt. zqjufrag siv. wi

arkit ztxit. Zlm,

verlangt wir in tüchttze Wäschen, r?elche
kochen reifteht. Sacf8lunn tti6n ilanpt.Siut. Loh. No. lll ord vb:e Strai. b,

Stellegefuchs.
sucht: Ei :ung, fräst, Stäbchen von 15

Iah?, sucht Stelle in einer steinen Familie. Nach,
lufrazea 33t Sud Delamar Strafe. 31 m

Zu verkaufen.
b Bi((-iu- ( aus monatliche Zahlung, mehrer

fast neue Häuser in der ähe von Schmidt' Brau
eeet: ferner mehrer (gärten und Farmen nah, der
Stadt, j billigen Preisen und ajn lang Ad
schlagS,aUuvgkn bei S. . Wurgle r, o.SZ Ost
Kasiington Straße. da

Verschiedenes.
roß. er verdienst!

Verun seine Ad'esie einsendendem senden mir
per Hoft genau Auskunft über in gi, neu
schäft, msmu irsend in Person männlichen ver

eiblichen Geschlecht auf ehrliche Weis, und ohne
ußlagin und Kü& über 1U0 Dollar xrIto verdienen kann, ohn Reisen und Pddl.

ein gentschaft.Hubg, szudern in ehrliche
tieschlft. dressir:

John Hous ff o., ffanton, '. o Tio.

vollmachten
erd anzsrtizt und Selder au urra ing.

bge ,on . - a g i r, . J cu aiatngronaa. Prompte un otg tenung. o.

Äaufiriefe, Hypothek?, Testamente, Tollmach,

ten, Vurgschastkpadiere urd sonftize amt

liche Dokumente werden sorzfäMg zu

mZßizen Preisen angefertigt von

Hermann SieöoZdt,

Oeffentlicher Notar.
s. 118 Oft Washington Strafe.

Masken-Krönzche- n

gegebzn vom

VokmettoIndianer Stamm
in der

Hlozairt - Hallo !
801

Oamvag. 31. März 1888.
Eintritt für einen Herrn und Dame 25e.

Jede weitete Dame 15c.

Ritglieder de stamme I sind f,,i.

Larpsster Union.

Morgen Abend 8 ttbr,
Versammlung

in der

AJELTi K ITKR - HALLE!
Ritgttdr und Sslche, die erden allen, sind

snundlich tvzelavkn.

0ia8ix?0ints8al0n
No. 207 Virginia Avenue.

Frisches Biee und Wein!
Die besten Liqnore und Cigarren stets an

Hand. Zuvorkommende Bedienung.

iV. SOHOPPE, Sigenth

George Herrmann,
AsmM

$Ss
mii

Löichen.Beftstter,
Office: No. 23 Cüö Delaware Straße.

Stalle: 120, 122, 124, 126, 128 Oft Pearlstr

Telephon Oll. Offen Tag und Nacht.

Umzug!
Edward M. Van Pelt
ha alle Sorten Mehl sehr gute?

Mthl zu tzl.50 per 100 Pfund ; Zucker

und Kaffee. Kartoffeln und alle Mutter

sglttN.

vko. 02 Vtvxb Delaware Olr.

gezeLÜtt der Tomlinso Halle.

S t r e i k U n i u 4 n.

Cdicagö. 30. März. An Klnzie

Strafe und Western Aoenue dtrursachten
die Streikte da? Eatgltisen einer Anzahl

Eisenbahnvagen und die Mannschast'
, .0 & rwm e w - f - d )

ttts oavon. 'ttsrere oirskiorn imamen
Plügel.

"
,

Eine neu e Verfassung in Aus
. licht,.

London. 20. März. Aul Beilin
rslrd berichtet, dab Kaiser Friedrich so an
dauernd, wie eS seinettrast irgend telaubt,
unter Mitsiikung di Justizminister
Friedberg an dem Entmorse einer neuen

Vkifassung für Preußen arbeitet.
Der Entrours soll spätesten? bi? zum

Juni fertig sein und nimmt e amenttich

eine Umgestaltung de? Herrenhauses in

Aussicht.

Editorielles.
In Marseille wurde der bekannte 73

Jahre alte Revolutionär Felix Pyat mit

großer Mehrheit als Deputirter gewählt.

Das Sozialistengesetz hat der Kaiser
schon unterzeichnet, auch das Gesetz zur

Verlängerung der . Legislaturperioden,
aber mit der Amnestie scheint er keine Eile

zu haben.
Es ist die alte Geschichte von dem lche

ralen Kronprinzen.

Eine Mutter vergiftet aus Noth ihre
drei Kmder. . Drei Schwestern sterben
den Hungertod, weil sie zu stolz sind, um

zu betteln. Daö sind die natürlichen,
nothwendigen Erscheinungen in einem

Lande, in welchem die Zahl der Millio
näre ebenso wächst, wie die Zahl ihrer
Millionen.

Warum ? Aus Nichts wird Nichts und
die Millionen müffin irgendwoher kom

men.

In Rom fanden Hungerrevolten
statt, und die hungernden Volksmassen

plünderten die .Bäckerläden. Italien ist

da? Land, wo Milch und Honig fließt,
aber die Menschen hungern doch. ES

wäre zu einem furchtbaren Blutvergießen
zwischen Militär und Volk gekommen,
wenn sich nicht ein sozialistischer Abgeord
neter in'S Mittel gelegt hätte. Die Ne

gierung versprach zwar, öffentliche Ar- -

beiten vornehmen zu lassen, um den Leu

ten Beschäftigung zu geben, aber eS fehl'
len ihr die Mittel dazu.

Dagegen hat sie genug Geld zu einer

militärischen Expedition nach Afrika und

zur weiteren Abschickung von 15,000
Mann, die in Neapel stehen.

Für daS Volk haben die Regierungen
nichts, und eS ist sehr unanständig von

den Leuten, nicht in aller Stille mit der
Würde eines Bürgers zu verhungern.

Wie nur das Heil der Menschheit

aussehen würde, wenn eS von unseren

Legislaturen geschaffen werden müßte!
Es ist wahrhast bewundernswerth, mit

welcher Bereitwilligkeit dieselben immer

auf die vernünftigen Forderungen der

Kapitalisten eingehen. Da die Forderungen
der Kapitalisten fast immer vernünftig
sind, so können natürlich die Gesetzgeber

nicht, dqsür, daß sie so ziemlich Alles be

willigen.
Vor längerer Zeit gab die New Fsrker

Lezislatur den Arbeitern und den Clerks

einen Knochen zum Nagen. Sie erhob den

Vorschlag der Einführung des Samstag
Halbfeiertazes zum Gesetz. Aber schon

ist dies den Herren Bankiers, Corpora
tions-Direktor- en u. s. w. zu viel gewor
den.' Ein Wink mit dem Zaunpfabl und
das Gesetz wurde so geändert, daß der

Halbfeiertag sich nur auf drei Sommer
monate beschränkt. Natürlich, die armen
Bankiers u. s. w. wären zu Grunde ge

gangen, wenn ihre Clerks das ganze Jahr
am Samstag Nachmittag hätten feiern

dürfen.
Und wie moralisch diese Herren Gesetz

geber sind ! Die New Yorker Legislatur
bat alle Bills, welche das Offenhalten von

Museen und VergnügungS-Plätze- n am

Sonntag befürworteten, mit großer Ma
iorität verworfen. Freilich ist ihre Moral
ganz besonderer Art, wie z. B. folgende

Mittheilung der New Forker Volkszeitung

zeigt:
Diesen Ehrenmännern wurde ein von

Richter Greene gemanageter" Riesen

Job" vorgelegt, der die Ertheilung eines

Balkstein- - u. Frame-Gebaud- e

Transportation von Kassa
Schränken

eine Spezialität.

Office:
Mustsstpol und Heorgia Strafe.

C3T Telephon 986.
Court Hosss

BIEAT MARKET.
Frisches Fleisch !

Geräuchertes Fleisch !

Alle Sorten Würge !

FSglich frisch.
Alle Aufträge werdm prompt besorgt.

Fritz Boettchcr,
147 Ost Washington Straße.

In der P o li t i k e r r o l le.
Pa ri ö . 29. März. Die Nacht ver-gi- ng

ruhig, und die Absetzung dsS Gene
ralS Boulanger führte zu keinen Demon
strationenDaS Boulanger.Wahlcomite
eeörtert PZäne für künftiges Vorgehen.
Wahrscheinlich wird daS Comite den Na
men Boulanglr'S als Candidcitkn für die

Dkpntiktenkammer bei der Nachwahl im
Departement AiSne zu Gunsten deS radi-cale- n

Candidaten Doumor zurückziehen.

(Boulanger kommt dkkanrt ich in einem
anderen Wahlkreis in die Stichwahl )
DaS Boulanglr'lche .Petit Journal"
sagt, die Strafe für Bourlanger sei über

mäßig hart, und daö Ministerium habe
fich in einen Kamps eingelassen, aus wel
chcm es wahrtcheinlich nicht al? Sieger
hervorgehen wird.

Ächtsssnachrtklllteu.

Angekommen in :

N e v P o r k : Der Dampser Saale,
der in der untern Bai aufgelansen war,
wurde wieder flott.

Plymouth: Bohemia" von New
Vork nach Hamburg.

Philadelphia: .Jndiana" von

Liverpool.
Boston: .Iowa" von Liverpool.
New York: Jtaia" von Liverpool.

O i e si g c ö.

Ourora BrS !

öS-- Eduard Cushing wurde beute vr
hastet weil er Dora Williams geschlagen
hat.- C. ManS' ockbler in
Flaschen zn beziehen in der
Brauerei. Telephon 22V

es Eduard McConnell wurde beute
unter der Anklage verkästet, $92 von einer
Frau Dr. Nott gestohlen zu haben.

Aechte Bockwurst und C
F. Ochmidt's Bockbier in der
Qozart Halle morgen !

SST Das stadträthliche Comite sür die

Wasserlieserung beschäftigt sich zur Zeit
mit der Frage, ob eS nicht airangirt wer
den könnte, daß die Stiaßenbahnges-ll- '

schast im Sommer die Stroßen besprn.
gen würde indem sie an gewissen Waen
Wasserbehälter anbringt.

Colonel Johnson sat, dzß er vielleicht
auf den Vorschlag eingehen wird, wenn er
erwarten darf, daß man idm in Zukunft
etwa? vorurtheilsloser entg,gknkomm',
und wenn die Wasserwerke kostenfrei das
Wasser liefern.

Driven Wells und Pa,
pen bei (5 ÄrauS S5 Co., No
22 Oüd Meridian Straße.
Telephon 3.
rs DemokratischkrseitS ist gegen dei

Squire Smock. der als Candidat für da!
Amt wieder läuft, eine Klage wegen unge
rechtfertigter Gebührenerhebung onge
strengt worden. Wir glauben nicht, daß
bei der Sache viel herauskommt denn
da? langmüthige amerikanische Volk
scheint stch nachgerade an den Gedanken
gewöhnt zu haben, daß auch seine Beam
ten dem Grundsätze jene BaterS huldi
gen müssen, der seinem Sohne folgende
Lehre mit aus den Weg gab: .Mache
Geld mein Sohn, ehrlich wenn du kannst.
aber mache Geld in jedem Falle- -.

Squire Smock ist wahrscheinlich nicht
besser und nicht schlechter als feine Coll-

ege. ,

--wölbte Lieber's OoS l -

Birminabam. Ala.ZS. Mär. ES

regnet unaushörtich. und die-Flüss-e sind
furchtbar angeschwollen. Metzeere Brücken
sind bereits roeggeschVtmmt. z

C h i e a a o. 29 März. Eine Depesche
von Tissin, O.. meldet : Der SanduSky
River ist au seinen Ufern." Ein Theil
der Stadt und Tausende van Ackern Lan
deS find überschwemmt ,. j

. St.LouiS, 29. MSkZ.' Der MW.
stppi steigt rasch und bedroht East St.
LouiS mit U:berfluthung.,

D er Eh ine len ver trag Aus- -

schlußauf20Jahee.
Chicago, 29. März. Die Präsiden- -

tenbolschast. welche dem Bundessenat den

Chine!enVtrteag übeemi'.tttt sowie der

Vertrag selbst und S Begleit.
schreiben deS StaatZsekretürS Bayarst,
werden gegenwä tg hier - gedruckt. Der
Vertrag wurde am 12. d.M. im Capitol
zu Washington zwischen. dem EtraiSle.
kretär und dem chinesischen Gesanbt.'n
alS dem Bevollmächtigten deS KaiseeS von
China -- abgelchsossen und bezveckt nicht

GlringireS. a!S : Ausschließung aller noch

nicht hier befindlichen chinesischen Arbei
tervon den Gestaden Amerikas auf 20

Jahre, vom Datum der Btstäligung deS

Vertrages an gerechnet. Wenn nicht 6
Monate vor Ablaus dieser Zeit eine der
beiden contrahirenden Parteien Nachricht
giebt daß sie zurilcktri'.t, so soll der Ver.
trag aus weitere 20 Jahre Willigkeit ha
ben.-u- nd so fort. Chinesische Beamte.
Lehrn. Studenten. Kaufleute oder Rer
sende dir verschiedtnsteq-Ar- t sollen indeß
nach wie vorher kommen dürfen. Die
hier befindlichen Chinesen, ohne Unter
schied.sollen alle durih die Gesetze ge
währleisttlen Rechte genießen, mit Aus-

nahme des Rechtes, Bürger zu werden.
Zum Schluß verpflichtet fich die amerika
nische Regierung, für die Unbilden u. s.

w , welche Chinesen in abgelegenen Ge.
genden der Ver. Staaten erlitten haben,
im Hinblick aus die alte Freundschaft zai
sen den Ver. Staaten und China nicht

wegen angeblicher gesetzlicher Hastbarkeit
bis zum 1. März 1889 dem chinestschen

Gesandten die Summe von Z27L.6l9.75

z', zahlen ; dies soll von China als voll

ständiger Schadenersatz anerkennt und an
de Betroffenen und ihre Verwandten vtr
theilt werden. Wie in früheren Fällen,
so ist a ich in diesem Vertrag. sestgeflellt
unter welchen Bedingungen einem Chine
sen. der die Ver. Skaiten verlassen hat,
die Rückkehr nach denselben gestattet ist.

Toogreg.

Washington,29.Mär,.
Senat.

Bcr y hielt eine längere Aede über die
Botschaft des Präsidenten. Eine Anzahl
Bills von dlob lokaler Bedeutung wurde
passtrt. woraus Vertagung eintrat.

Hauk.
DaS blte. Comite empfahl . Annahme

einer Bill, durch welche Ausländern die

Ekwcrdung von Gcundeiger.thum verbo-

ten wird.
DaS HiuS be!chZstite fich daraus mit

den Bkwillizungen sür die Indianer und

vetigte stch dann bis Samstag. .

Ver Qadet

Kaiser Friedrich.
Berlin. 29. Mür,.. Kaiser Friedrich

zeigte stch heult am Fenster, und wurde

hlrjlich begrüßt. Dr. Mickenzie wird
einen Orden bekommen. Der Amnestie
erlaß wurde noch susgeschoben, aber man
wird den zu Amnestierenden Gelegenheit
teben. daS Osterfest mit ihren Familien
zu verbringen.

Der Kaiser fuhr heute au?. Dr.
Mackenzie folgte in einer zweiten Kutsche.

Die Massage Bthandlung wurde wie
der ausgegeben. vil ste d:n Patienten zu

lehr anpreist.

Die Uederschwemmung.
Berlin, 29. März. Durch die Hoch

fluth wurden etwa 75000 Menschen obdach-

los und der Schaden beläust stch aus 400
Millionen Mark Die Flüsse steigen noch
immer.

Werden hetrathen.
B e r l i n. 29. März. Prinz Heinrich

von Preußen und Prinzessin Irene von
Hessen werden am 2. Mai heirathen.

Wollen keine Revision der
Versassung

Paris. 29. März. Bei einer Mini
stersttzung wurde beschlossen, dem Verlan
gen der öitremen nach einer Revision der

Abfassung zu oppoviren.. .

In Flaschen und Gebinde nna der Brauerei,

Ecke Alw Bork und Agnes Str.

eine? der Mitglieder das Sitzungszimmer,
hielt eine längere Unterredung mit den

berüchtigten Lobbyisten d. h. professionel-le- n

Bestechern Johnny" Ö'B r i e n und

.Charley" Swan, kam dann zurück

und fünf Minuter später war der gefaßte

Beschluß in Wiedererwägung gezogen und
daS Greenelche MillionemProjekt ein
stimmig indossirt ! So wird's gemacht l

Einfacher und naiver geht'S wohl kaum."
. Und dabei herrscht bei dem Volke im

mer noch der sonderbare Wahn, daß eS

sich seine Gesetze. selber mache.
Oder macht vielleicht die Ncw Jorker

Legislatur eine Ausnahme ? Der Cleve

land Anzeiger" stößt folgenden Seufzer
'aus : ' -

: Ist vielleicht irgendwo im Lande eine

Legislatur in Sitzung, mit deren Thätig
keit auch der bescheidenste Bürger halb

Wegs zufrieden sein kann? Die Blätter,
die dem Anzeiger' auS fast allen Siaa
ten zugehen, wissen von einer solchen Le

gislatur nichts zu melven. So verschieden

auch sonst ihre Ansichten sind, darin stlm

men sie alle überein, daß die Gesetzgeber

ihres" Staates' nichts taugen. Von
Maine bis Californien und von Minne
sota bis nach Louisiana überall hört
man dasselbe Klagelied."

'
. . v ,

Ja wohl, überall hört man --dasselbe

Klagelied. Wenn nur mir dem Klagen
allein etwa? geholfen wäre.

, ;t'

DraWaHrtHteu.
""-T-

Furchtbare Ml:ncinYisglttff.
KansaS City. 29. März. Bei

Rich Hill ereigntte sich heute Nachmittag
ein furchtbares Unglück. Ja der Mine
No. 6 Zaad eine l5;vloston statt, welche

Tod und Verdeeben w Folge da't'. Es
var geiade zur MittigSstunde. a!S die

Leute, immer 3 auf einmal vermit'elst des

Fahrstuhles die Mine verlikßen, slS die

Exploston erfolgte. Sofort schössen di,
Flammen auS allen Zugänge empor.
Der Superintendert erzäylt den Hergang
wie folgt :

Ich fand den südlichen Fahrstuhl, in
dem sich acht Mik.n befanden, in der

Mitte des Schachtes stecken. In Folge
der Cxplosion uar er nicht mehr von der

Stelle zu bringen. Ich lies mich an
einem Strick hinab und find die Leute
theilweise durch B andzzunden verlebt
dem Wahnsinn nah?. ES gelang. Alle
durch Seile nach oben zu beförd:rn
Der rü.dl che Fahrstuhl konnte rasch in

Ordnung gebracht w;rden. Ich ließ
mich mit vier Freimillen hinab. Unten

angelangt, sah ich in der Ferne ein Licht

Ich rief und srazte wer da sei. die Ant'
vort kam: Gkay. Ich rief ihm zu. e

solle sein Licht auslöschen, und heikrie
chen. Er wae jedoch dazu zu erschöpf.
und (8 gelang mir. ihn zu reichen und
zu dem Fahrstuhl zu schleppen.

Kaum daselbst angelangt, erfolgten zwei

D nnerschläge, ein ttaSstrom kam heran.
Wie in Sturmsind, unsere Lichter gingen

au, und aus einen Augenblick hüllte uns
eine furchtbare Flamme ein, welche jedoch
über unseren Köpfen zum Schachte hin
auSschluz. Wir waren furchtbar ver

brannt und glaubten unser. Ende sei nahe.
Jeder weitere Versuch Andere zo retten,
war unmöglich. Ich rief hinaus, daß man
uns hinaufziehen solle, aber man schien

uns nicht sogleich zu verstehen. Die Mi
nuten wurden zur Ewigkeit. Schon ga
ben wir die Hoffaung auf, und wollten
nach dem südlichen Schachte hinüber kr e

chen, o!3 der Fahrstuhl sich zu heben be

aann. AlS wir etwa dreißig Fuß hoch

gestiegen waren, begann der Fahrstuhl
sich wieder zu senken. Wir glaubten, die

Maschinerie sei zerbrochen und wir vür
den in die Tiese stürzen. D'.e Jammer
rufe der Leute waren entsetzlich. Plötzlich
hob sich der Fahrstuhl jedoch wieder, und
wir erreichten die Obkrftlche. .

Wie Viele zur Zeit noch in der Mine
waren, ließ stch noch nicht feststellen. Man
schätzt die Zahl der Umgekommenen aus
sechzig.

Zu stolz, um zu betteln.
Philadelphia. Pa.. 29. März.

Ein traueiger Fall von Noth und Elend !

Drei junge Mädchen. Aaron und deren
Schwester. Frau Wiegand. lebten seit

längerer Zeit auf dem kleinen, vom Vater
hinterlassenen Besttzthum zusammen. Als
die Mädchen gestern nicht, wie gewöhnlich.
erschienen, wurden dieNachbarenalarmirt.
sie ögneten die Thür und fanden die eine

zn beziehen.

Alle find darauf versessen.
Qln graziös antfchtnbct weicher Hut.

?

Telephon 231.

Tß(fni asrsß
imti?s -- e

, ZAIZSZJ '"r,
-- tt i -- ri nir rzrx,rsz

irxp 'ili H4!Orj
rj tuxrT: ruzr
IMAliUlKl tnrMIWlvV't

Möbel!
:o:- -

"
4 f

j

Diese Form ist
modern u. wild
nach dem großen
Schauspieler
Lawrence

js'Barret ge
nannt.
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Um moderne Möbel und HauSeinrichtunz gegen leichte Anzahlung zuerbaltN,

wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

AKE MÖESTIEIISS,
(?cke vkew York und Delaware Otraye.

Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto!
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FLAMBB & BÜCHANAN,
Dr sundhttrath ftt ihn die miftn Vrdigngsch,!n, au. Sie natia bl IxTltn. fit

mdulan, in dieser Stadt ein,usühren. Hie besitzen die tnzige rr'kttsSe dulan,. tu fsiitt
bilsamtruntz t disr Stadt w. Sie sind st,t llen voran. ECf Zclcrlon611.

?(o.7ÄNord Ullnols Otrasse.


